
EVANGELISCH-REFORMIERTE GEMEINDE LÜBECK 
 

Kirche mit Stil 
Unsere Kirche gründet auf den Mauern dreier gotischer Kaufmannshäuser. Zu 
Beginn des 17. Jahrhunderts wurde daraus ein barockes Stadtpalais. 1824 erwarb 
die reformierte Gemeinde das Gebäude und es wurde, angelehnt an die sogenannte 
„Revolutionsarchitektur“, mit klassizistischer Fassade in den Straßenzug integriert. 
Von außen deutet wenig auf eine Kirche hin. 
 

Der Innenraum bietet dann aber das typisch reformierte Bild einer Saalkirche mit 
einem im Halbrund angeordneten Gestühl, einer Empore auf der die 1910 gebaute 
Walcker-Orgel thront und tragenden Säulen, die an ein antikes Theater erinnern. 
Oder auch an einen Plenarsaal? Im Revolutionsjahr 1848 fanden hier die Lübecker 
Bürgerschaftssitzungen statt, denen Thomas Mann in den „Buddenbrooks“ ein 
literarisches Zeugnis verlieh. 
 

Von der Kirche zum Pfarrhaus in Sekunden 
Hinter dem Kirchgebäude erstreckt sich ein umschlossener Kirchgarten, an dessen 
entgegengesetztem Ende das Pfarrhaus liegt. Man passiert den Rokoko- 
Seitenflügel, der die Butendach-Bibliothek beherbergt, lässt auch den modernen 
Anbau mit Küche und Gemeinderaum rechts liegen und betritt das Pfarrhaus. 
Im Erdgeschoss befindet sich ein Ladenlokal, dessen Räumlichkeiten seit April dieses Jahres 

das evangelisch-lutherische Frauenwerk nutzt. 
 

Im ersten Stock befinden sich das Gemeindebüro sowie die 170 m² große umfangreich 

renovierte Pfarrwohnung (mit separatem Eingang), die sich über zwei Etagen verteilt und 

modernes Design mit klassischen Elementen verbindet. 
Das Gemeindebüro besitzt alle heute übliche Infrastruktur. Unsere Gemeindesekretärin 

arbeitet mit 6 Wochenstunden, verteilt auf zwei Tage im Büro. 
Außerdem hat der Jugendreferent den Synodalverbandes VIII seinen Dienstsitz in diesen 

Büroräumen. 

Zwischen dem Gemeindebüro und der Pfarrwohnung gibt es für die Pfarrperson ein eigenes, 

separates Arbeitszimmer. 
 

Klein, aber oho! 
Wir sind mit aktuell ungefähr 630 Gemeindegliedern zahlenmäßig eine eher kleine 
Gemeinde, deren Mitglieder über ganz Schleswig-Holstein verteilt sind. Gemessen 
daran bringen wir viel Fachwissen und Engagement mit: 
 

✓ Gemeindevertretung und Kirchenrat 
✓ Hauskreise in Lübeck und Raum Kiel 
✓ Kirchenband 
✓ Lübecker Blechbläser Ensemble 
✓ Organistin (auf Honorarbasis) 
✓ Küsterinnen (selbstständig 

ehrenamtlich organisiert) 
✓ Offene Kirche – Team 
✓ Gemeindebriefredaktion 

✓ P.i.E. und Lektor:innen 
✓ Team für Kindergottesdienst 
✓ Technikteam für 

Gottesdienstübertragung 
✓ Moderator:innen für das 

Predigtnachgespräch 
✓ Website, Newsletter, Social Media, 

Podcast 



 

Gast-Pastor:innen sprechen voller Anerkennung von unserem Predigtnachgespräch, 
das von Tiefgang und bei aller kontroverser Diskussion immer von gegenseitiger 
Achtung geprägt ist. 
 

Das Predigtnachgespräch findet in unserer Butendach-Bibliothek statt. 
Otto Friedrich Butendach war von 1762 bis 1798 Pastor dieser Gemeinde 
und sammelte in seiner Privatbibliothek fast 6000 Bände, die die von der Weite und 
Offenheit eines Universalgelehrten seiner Zeit Zeugnis ablegen. 
 

Über den Tellerrand geht’s weiter 
Strukturell ist die Gemeinde vielfältig in die Stadtgemeinschaft eingebunden. 
Ökumene ist dabei mehr als ein Wort: Als Mitglied in der ACK in Lübeck und 
Schleswig-Holstein sind wir an konfessionsübergreifenden Gesprächskreisen 
beteiligt. Wir pflegen einen lebendigen Kanzeltausch mit der methodistischen 
Gemeinde und wir haben das ev.-luth. Frauenwerk nicht nur als Mieter, sondern 
organisieren zusammen gemeinsame Veranstaltungen, etwa den Weltgebetstag. 
 

Ausländer raus? 
Ohne Migration hätte es unsere Gemeinde gar nicht gegeben! Niederländische 
Kaufleute und französische Glaubensflüchtlinge brachten den calvinistischen Zweig 
der Reformation nach Lübeck. Die aus dieser Zeit existierenden Berichte zeigen auf, dass 

dies nicht leicht war, die Akzeptanz in der Stadt ließ lange auf sich warten. Wir engagieren 

uns gegen jede Form des Rassismus, des Ausländerhasses und der Ausgrenzung. 
Über den religiösen Kontext hinaus sind wir in verschiedenen Arbeitsgruppen wie 
„Wir können sie stoppen – Lübecks Bündnis gegen rechts“, deren Gründungsmitglied wir in 

den 90er Jahren waren, beteiligt oder sind Kooperationspartner für diverse Aktionen mit dem 
benachbarten Willy-Brandt-Haus sowie dem Theater Lübeck. 
 

Ist immer da 
✓ Das Meer! Die Trave! Die 

Wakenitz! 
✓ Altstadt als Weltkulturerbe 
✓ Museen und Galerien 
✓ Großes Angebot an Musik und 

Konzerten 
✓ Alle Schularten in der Innenstadt 
✓ Großes Sportangebot 
✓ Universität und Fachhochschulen 

 

Ist nicht da (und das soll auch so 

bleiben!) 
- Eigene Diakoniestation 
- Eigener Kindergarten, keine 
- eigene Kita 
- Eigener Friedhof 
- Eigene Senior:innenresidenz 
- Glockenturm 
 

 

Noch nicht da 
Der Mensch, der mit uns unseren reformierten Weg in die Zukunft gestaltet. 
Unsere Gemeindemitglieder verteilen sich auf Lübeck und ganz Schleswig-Holstein. Wir, der 

Kirchenrat, hätten Ideen für eine 140%-Stelle. Aber wir wollen mit Dir 
gemeinsam absprechen, wie Deine und unsere Ideen in eine 70%-Stelle passen können. 
 

Dabei gilt: 
 



Vieles kann, nicht alles muss! 
 

Wenn… 
 … Du theologisch fundiert im Dialog mit den Menschen unserer Gemeinde aus 
ganz Schleswig-Holstein und unserer Stadt Glauben und Alltag verbindest 
… Du uns Predigten bietest, die aktuelle Bezüge zur Bibel herstellen, in die Tiefe 
gehen und auch länger als 10 Minuten sein dürfen 
… Du mit Mut und Freude mit uns Neues ausprobierst und mit Leidenschaft loslegen 

möchtest 
 

… dann bewirb Dich bei uns mit Deiner aussagekräftigen Bewerbung. Diese richtest Du bitte, 

gerne mit Video, bis spätestens 14.12.2025 an den 1. Vorsitzenden unseres Presbyteriums 

(Kirchenrats), Bernd Mehrwald, An der Hülshorst 87, 23568 Lübeck oder 

berndmehrwald@gmx.de. 

mailto:berndmehrwald@gmx.de

